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Antrag zur Einrichtung eines Klimabarometers für die Stadt Solingen 

Ratssitzung am 26. März 2020 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

namens der genannten Fraktionen bitten wir darum, nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung 
der Ratssitzung vom 26.3.2020 zu setzen und zur Abstimmung zu stellen: 

 

Der Rat der Stadt Solingen möge beschließen:  

Der Rat der Stadt Solingen beauftragt die Verwaltung mit der Einrichtung eines Solinger Klimabaro-
meters gemäß den folgenden Vorgaben:  

- Die Maßnahmen des 2013 erstellten Integriertes Klimaschutzkonzept Stadt Solingen und die kli-
maschutzbezogenen Maßnahmen der 2018 beschlossenen Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt 
Solingen sowie ggf. weitere Klimaschutzmaßnahmen sind in einem Klimabarometer auf einer frei 
zugänglichen Webseite darzustellen.  

- Die Darstellung des Klimabarometers erfolgt übersichtlich und möglichst sinnvoll grafisch aufbe-
reitet. Durch die Nutzung unterschiedlicher Darstellungs-Tiefen ist sowohl ein einfacher Über-
blick über den Umsetzungsstand aller Maßnahmen wie auch eine detailliertere Ansicht der Ein-
zelmaßnahmen möglich.  

- Die Webseite ist auch in einfacher Sprache aufrufbar.  

- Die Darstellung der Maßnahmen erfolgt dabei transparent was ihren Umfang, die erfolgten und 
noch notwendigen Umsetzungsschritte (Meilensteine), die geplanten und anfallenden Kosten, 
den geplanten und aktuellen Zeitrahmen, ihr geplantes und erzieltes Ergebnis, sowie ihr konkre-
tes Klimaschutzziel anbelangt.  

 

  



 

 

- Wann immer sinnvoll und möglich, wird ein mit der Maßnahme verbundenes CO2-
Reduktionsziel benannt. In regelmäßigen Abständen, die in der jeweiligen Maßnahme definiert 
sind, erfolgt eine Überprüfung des Umsetzungsfortschritts. Ein einfaches Bewertungssystem 
(bspw. Ampelsystem grün/gelb/rot oder ähnlich) ermöglicht es, den Umsetzungsstand jederzeit 
nachzuvollziehen.  

- Bei deutlichen Abweichungen zwischen Soll und Ist erfolgt eine Darstellung der Gründe für die 
Abweichungen und die geplanten bzw. eingeleiteten Gegenmaßnahmen.  

 

 

Begründung: 

Gelingender Klimaschutz wird in den kommenden Jahren in hohem Maße auf die Einbindung, Akzep-
tanz und Mitwirkung der Bürger*innen angewiesen ein. Für die notwendigen tiefgreifenden Verän-
derungen muss die Stadt ihren Bürgern*innen die Notwendigkeit und den Vorteil verständlich ma-
chen.  

Das Klimabarometer leistet einen Beitrag für die Übersicht über die Einzel-Maßnahmen, die Einbin-
dung der Öffentlichkeit durch Transparenz und fortlaufende Information, das Werben um Unterstüt-
zung für Klimaschutz, die Sicherstellung der Umsetzung beschlossener Klimaschutz-Maßnahmen 
durch transparentes Controlling sowie das rechtzeitige Gegensteuern bei Verzögerungen oder Nicht-
Erreichung von Zielen.  

In den verschiedenen für den Klimaschutz zuständigen Bereichen erfolgen zurzeit Bestandsaufnah-
men und Bewertungen zum Umsetzungsstand der Maßnahmen. Der Antrag unterstützt und ergänzt 
diese Arbeiten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Martina Zsack-Möllmann gez. Iris Preuß-Buchholz 
Fraktionssprecherin  Fraktionsvorsitzende 
B‘90/Die Grünen-offene Liste  SPD 


